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Wir empfehlen unseren Partner für juristische Fragen

Sie möchten
Sicherheit für
Ihre Ideen?

Wir helfen Ihnen diese zu schützen! 
Unsere renommierte Kanzlei mit 
Sitz in Freising und München steht 
Ihnen in allen Fragen zu Patenten, 
Gebrauchsmustern, Marken und 
Designs kompetent zur Seite. Wir 
sind Ihr Ansprechpartner, wenn es 
um Patentrecht und gewerblichen 
Rechtsschutz geht – national wie 
international, denn bei uns heißt es 
„IP made in Germany“.

Weitere stichfeste Informationen 
finden Sie auf unsere Website
www.kuhnen-wacker.com

Kuhnen & Wacker
Patent- und Rechtsanwaltsbüro 
PartG mbB
Prinz-Ludwig-Straße 40A
85354 Freising/Germany

info@kuhnen-wacker.com
www.kuhnen-wacker.com

alle Anzeigen zum Anklicken

http://nhblog.de/JB25AnzeigeKuhnen/
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Liebe Freundinnen  
und Freunde  
des nachhaltigen  
Einrichtens,

die Unterkrumbacher Werkstatt-Tage und der Tag der Regionen 
feiern 25. Jubiläum: vom 3. bis 5. Okt. haben wir Fitzgerald Kusz, 
Klaus Brantl, Denis Scheck, Eva Gritzmann, Ute Plank und An-
gelika Krauß für Sie eingeladen. Bitte reservieren Sie rechtzei-
tig Ihre Plätze, Sie erleichtern uns damit die Planung (S.6). 

Nicht zuletzt, weil wir gerade eine zweite Küche für Miami 
verwirklichen, suchen wir eine Schreinerin oder einen Schrei-
ner, die unsere Art des ökologischen und wohngesunden Kom-
plett-Einrichtens mit- und nach Außen trägt. Denn genau dafür 
haben wir den Deutschen Nachhaltigkeitspreis 2025 in der Ka-
tegorie Möbel und Einrichten erhalten (S.96). 

Im Jahr 1996 verschickten wir den ersten Kalender 1997 mit 
26 Seiten an alle Kunden, seit 2021 ist das Jahrbuch 100-seitig. 
Insgesamt sind so 1778 Seiten über 30 Jahre Einrichtungsge-
schichte als Dank an Sie, unsere Kunden, zusammengekommen. 

Wer von Ihnen noch alle Ausgaben hat, bekommt einen Preis, 
wer sie wissenschaftlich oder privat aufarbeiten will, kann sie 

auch digital lesbar auf der Homepage aufrufen oder bei uns als 
Datenpaket bestellen. Dann kann die KI sogar alle Fragen zur 
Entwicklung des individuellen Einrichtens in der Hersbrucker 
Alb beantworten, und zwar ohne, dass Sie nochmal alles lesen 
müssen. Zusätzlich können Sie noch die über 3000 Artikel im 20 
Jahre-Jubiläums-Nachhaltigkeitsblog (S.98) analysieren. 

Wir haben ein Ü-Logo für „Übriges“ eingebaut, daran er-
kennen sie unser Engagement für die Wiederverwendung alter 
Möbel und Accessoires, vom edlen Upcyceln bis zur Weitergabe 
an soziale Einrichtungen oder handwerklich begabte Privat-
menschen. Aber am liebsten entwerfen und bauen wir für Sie 
die komplette Einrichtung in neu, samt Beleuchtung, Polster-
möbeln und Matratzen!

Rufen Sie uns an, besuchen Sie uns, wir laden Sie herzlich 
ein und auch Ihr Elektroauto mit unserem Sonnenstrom auf. 
Es grüßen aus Unterkrumbach 

Ihre Ute und herwig Danzer mit dem ganzen Team

Die anklickbaren, blauen Wörter und alle Anzei-
gen führen zu ergänzenden Informationen.

Tipp: Durch Anklicken mit gedrückter Strg-Taste   
öffnet die verlinkte Seite in einem eigenen Tab. 

http://nhblog.de/JB25Uebriges/


Von der Jury der FAchzeitschrift DDS wurde 
unsere Werkstatt zur schönsten Deutschlands 
gekürt 

Diese Seite erschien  
in der Fachzeitschrift dds 
(der deutsche schreiner) 
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 Freitag, 3. Oktober, 19 Uhr 

Blues und Kusz –  
Fitzgerald Kusz mit Klaus Brandl

Angelika Krauß 
Keramik/Porzellan

www.krauss-keramik.de/
@angelikakrausskeramik

Ute Plank (Künstlerin  
der Metropolregion)
mit der Ausstellung 

„Küche Keuken Cuisine“

www.uteplank.com
@uteplank

 Freitag, 3. Oktober, 17 Uhr 

Vernissage – Die Künstlerinnen  
sprechen über ihre Arbeit

Einlass und Platzreservierung: 
18:00 Uhr;  
Konzertbeginn: 19:00 Uhr; 
Eintritt: 15 €, ermäßigt 10 €
www.die-moebelmacher.de/uwt

Die 25. Unterkrumbacher Werkstatt-Tage       und der

Kusz liest aus seinem neuen Buch „Der beste Kusz“ und Klaus 
gibt den Blues. Das gab‘s schon mal im Jahr 2010 in unserer 
Halle. Im Jahr 1979 war am Gymnasium Hersbruck die Urauf-
führung von Kuszs „Stinkwut“. (v.l.n.r. Richard Siebenbürger, 
Frank Bräunig, Fitzgerald Kusz, herwig Danzer)
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 Samstag, 4. Oktober, 19 Uhr 

Denis Scheck und Eva Gritzmann  
lesen aus „Kafkas Kochbuch“

 Sonntag, 5. Oktober, 10 Uhr 

Tag der Regionen  
 und Tag der offenen Tür

Ausblick: Tag des Schreiners/Tag der Küche 8. November 
Besuchen Sie uns am 8. November zwischen 10 und 16 Uhr, egal, ob Sie sich mehr für unsere Schrei-
nerei oder unsere Küchen interessieren und melden Sie sich schon jetzt zum Kochworkshop an.

Einlass und Platzreservierung:  
18:00 Uhr, Lesung 19:00 Uhr 
Eintritt: 14 €, ermäßigt 10 €. 
Kartenreservierung: 
www.die-moebelmacher.de/uwt

25. Tag der Regionen mit der Buchhandlung LöschDie 25. Unterkrumbacher Werkstatt-Tage       und der

Um 14 Uhr beginnt ein Kochworkshop (Eintritt frei, Anmel-
dung ist wichtig), bei dem wir das vegetarische Abendessen 
für die Gäste gemeinsam mit Denis und Eva zubereiten. Denis 
war schon 2013 (Druckfrisch), 2016 (Solomons Vermächtnis 
und 2023 (Kulinarischer Kompass) bei uns. Seine monatliche 
Sendung „Druckfrisch“ gibt es, wie auch unseren Newsletter, 
seit 2003, also seit 219 Sendungen und 221 Newslettern. 

11 Uhr Matinée – Denis Schecks „Druckfrisch“:  
Wie in den rund 219 Sendungen vorher wird er die Bücher  
besprechen, die ihm am Herzen liegen. 
Eintritt 10 €, ermäßigt 7 €
10 bis 16 Uhr: Tag der offenen Tür mit Küchen und Komplett-
einrichtung, Hifi-Anlagen, Fahrrädern, Kunst und Küchen, 
Büchern, Feine Weine, Essen vom Schwabhof 
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2025 nehmen wir den zum dritten Mal in Kirchensittenbach 
stattfindenden „Tag der Regionen“ zum Anlass, am gleichen Ter-
min auch unsere Werkstatt-Tage zu begehen.

„Kochkurse mit Hummer und Jakobsmuscheln sind doch al-
bern. Lass uns lieber zeigen was man alles aus den Lebensmit-
teln der Hersbrucker Alb zaubern kann.“ Dieser Satz von Rainer 
Wölfel, Projektleiter des Naturschutzzentrums Wengleinpark, 
war im Jahr 1998 nicht nur der Beginn einer wunderbaren 
Freundschaft, sondern auch der Startschuss der regionalen Zu-
sammenarbeit über viele Branchen hinweg. Statt des kleinen 

Kochkurses entstand die Veranstaltung „Regional Genießen“, 
ein Aktionstag mit 3000 Besuchern im Jahr 1998, für den wir 
unseren gerade fertiggestellten ökologischen Neubau aus-
räumten. Diese Veranstaltung führte zum ersten Verkehrsstau 
in Unterkrumbach und diente als Vorbild für den später bundes-
weiten „Tag der Regionen“. 

Wir wollten die Gedanken der Nachhaltigkeit und der Regio-
nalität in das Bewusstsein und das Alltagsleben der Menschen 
bringen. Der „Tag der Regionen“ war dafür ein gutes Medium 
und ist es heute noch. 

Beim Start unserer Zusammenarbeit war die Idee der Nach-
haltigkeit noch ganz neu, heute versuchen Discounter-, Bur-
ger- oder Modeketten und sogar Atomkraftwerke und Waffen-
hersteller den Begriff der Nachhaltigkeit zu okkupieren und zu 
verfälschen. 

Umso wichtiger, dass wir die Angebote an Nahrungsmit-
teln und handwerklichen Leistungen aus der Region gerade 
in nicht ganz leichten Zeiten nicht nur wahrnehmen, sondern  
auch nutzen und fördern. Sie stehen für Nähe und Qualität  
und sind auch nicht von Boykott, Zöllen, Einfuhrstopps oder 
Transportproblemen bedroht. Die heimischen Landwirte, Hand-
werker und Dienstleister brauchen uns als Käufer und Partner 

– damals und heute – und wir Möbelmacher brauchen Sie als 
unsere Kunden.1998

Der „Tag der Region“ begann in Unterkrumbach
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2006 engagierte Gloria Carnevali, die Kulturattachée der venezolanischen Botschaft“ (1.Reihe, 3. v. links) die Kapelle Trabuco. Sie gab ein grandio-
ses Konzert im Rahmen des Hersbrucker Gitarrenfestivals in unserer Werkstatt, die in der Zwischenzeit zur schönsten Werkstatt Deutschlands (Jury 
der Fachzeitschrift Der Deutsche Schreiner) gekürt wurde. 

2006

Der „Tag der Region“ begann in Unterkrumbach
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Wir empfehlen unseren Partner für Bücher

Vinothek. Verkostungen. Events. Online-Shop

www.feine-weine.de

Wein erleben.
Persönlich. Regional.

Martin-Luther-Straße 29, 91217 Hersbruck

Wir empfehlen unseren Partner für edle Getränke

Advertorial

Küche, Kusz & Kafka -  
die Kunst des schönen Wochenendes.  
Mit dem Tag der Regionen.

	– Mit Best of Kusz, Fitzgerald Kusz und Klaus Brandl.  

Freitag, 3. Oktober 2025 

	– Mit Eva Gritzmann und Denis Scheck, Kafkas Koch- 

buch und was das mit seinen Büchern zu tun hat. 

Lesung und Koch-Workshop. 4. Oktober 2025 

	– Mit Denis Scheck und einer Druckfrisch-Matineé.  

Der bekannte Literatur-Kritiker stellt seine aktuellen 

Lieblingsbücher vor und liest aus seinem Buch „Schecks 

Bestseller-Bibel“ – einem Rundumschlag über Schönes  

und Schund der letzten 20 Jahre. 5. Oktober 2025 

	– Mit großer Buchausstellung unserer Buchhandlung  

zum Thema Franken und Bayern. 5. Oktober 2025

 

Wir freuen uns auf Ihr Interesse und ihren Besuch!  

Weitere Infos auf unserer Homepage.
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Design trifft smarte Technik

Für mehr Komfort,
Sicherheit und
Energieeffizienz.

www.dshp-gmbh.de

Besuchen Sie unseren Smart Home Showroom in Hersbruck oder Erlangen

Wir empfehlen unseren Partner für das Smarthome
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Wir empfehlen unseren Partner für verantwortungsvolle Tierhaltung Wir empfehlen unseren Partner für Fahrräder und E-Bikes

Radsport
Manfred Müller

91224 Hartmannshof · Hersbrucker Str. 33  
Fon 09154/946677 
Radsport-Manfred-Mueller@t-online.de

Schnelle Hausrunde

www.radsport-manfred-mueller.de M
o
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oder ausgiebiges Erkunden neuer Reviere – 
unsere Bikes sind exzellente Begleiter für alle 
Gelegenheiten
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Wir empfehlen unseren Partner für künstlerisches Porzellan Wir empfehlen unseren Partner für High End Plattenspieler

Erleben Sie, wie echter Klang ein Teil 
Ihres Zuhauses wird.

Sie suchen 
Möbel – und 
finden echten 
Klang.

Zur Manufaktur

 

AAnnggeelliikkaa  KKrraauußß  
PPOORRZZEELLLLAANN 

 

 

 

 

 

Gefäße & Objekte 
Weiß & farbig 
 

100% nachhaltiger Genuss 
100% entschleunigt 
handgemacht in der 
Region 
 

Angelika Krauß 
91235 Velden 
 

 
www.krauss-keramik.de 

 angelikakrausskeramik 

13

http://nhblog.de/JB25AnzeigeKraussKeramik/
http://nhblog.de/JB25AnzeigeAMG/
http://nhblog.de/JB25AnzeigeAMG/
http://nhblog.de/JB25AnzeigeKraussKeramik/


Es kommt nicht auf die Größe der neuen Küche an, sondern auf 
die Planung derselben. Diese Küche hat nichtmal 10 Quadratme-
ter, aber die Kochinsel ist seit dem ersten Tag das neue Zentrum 
des Hauses. Zugegeben, sie ist mit 180 cm Länge nicht riesig, 
aber man kann daran zusammensitzen, -kochen, und -leben. Mit 
unserer Praktikantin Florentine genossen wir beim Fototermin 
köstliche Pimientos de Padrón (Bratpaprika) vom Tepan Yaki und 
haben dieses schöne Erlebnis auch im Video festgehalten. 

Dass die Küche tatsächlich nicht so groß ist, wie es das  
Weitwinkelobjektiv glauben macht, sieht man an den Maßen in 
der Zeichnung rechts, wobei man von der Breite noch den riesi-
gen Schacht abziehen muss, der links von der Spüle die Küche 
deutlich einschränkt.

Eine ausgesprochen seltene und besonders gemaserte Kern-
buche ziert die Front, der Oberschrank verhindert durch seine 
Edelstahloberfläche den von den Kunden befürchteten „Holz-
kollaps“ und die Flybox als Eckschrank (von Norbert liebevoll 

„Geisterbahn“ benannt) nutzt auch die letzten Winkel der klei-
nen Küche. 

„Herr Janosch, gibt es das Paradies auf Erden – wenn ja, wo 
ist es zu finden?“

„Sartre sagt, das Paradies gibt es auf Erden nur in Deiner 
Seele.“ Die Seele hat man ja immer dabei, deshalb kann man  
ruhig in der Küche sitzen bleiben.

Titel: Kleine Küche mit Barbara, Norbert, Florentine 

Ist das Verleimen Handwerk oder Kunst? 
Wir betrachten das liebevolle Verleimen der  
einzelnen Buchenbretter zu einer durchgehenden 
Küchenfront als handwerkliches Können, aber  
den vielen Kunden, wie zum Beispiel Barbara und 
Norbert, die diese „Klebenserfahrung“ unseres 
Teams als Kunst bezeichnen, werden wir auch  
nicht widersprechen.

14

http://nhblog.de/JB25KuecheZiegler/


290 cm x 344 cm = 9,5 m²



Inselbegabung mit Schwung 
Unsere Inselbegabung, also die Fähigkeit, in nahezu allen 
Grundrissen auch eine Kochinsel unterzubringen, hat Familie 
Sauer zu einer Halbinsel in geschwungener Ausführung nebst 
Bank verholfen. In wilder Eiche mit Fotodruck am Oberschrank 
wurde ihre Küche für den Neubau in Kleinsendelbach ausge-
führt. Das L als Spülenplatte ist aus Keramik und der Tepan Yaki 
lädt zum Chipsbraten ein, was dort auch regelmäßig zelebriert 
wird. Der Quooker (für kochendes) mit dem Cube (für gespru-
deltes und gekühltes stilles) Wasser bekam einen eigenen Aus-
zug neben dem Müllsammler im Spülenschrank, weshalb die 
Tür keinen Griff benötigt. Denn zum einen kann man sie wie 

alle unsere unteren Schubladen und Türen mit dem Fuß öffnen 
und zum anderen muss man dort nur selten ran. Die Inselhaube 
ist neben der perfekten Technik für wirklich funktionierende 
Absaugung für einen 60 cm Tepan Yaki auch ein willkomme-
ner Platz zum Abstellen von Gewürzen, wie zum Beispiel dem 
Chipsgewürz, dessen aktuelle Möbelmacherrezeptur Sie immer 
im Nachhaltigkeitsblog finden. 

Der 90 cm breite Frenchdoor-Kühlschrank (so nennt man die 
oberen Flügeltüren in Anlehnung an die französische Architek-
tur des 18. Jahrhunderts) macht in den unteren Gefrierschub-
laden auch Eiswürfel und bietet oben jede Menge Platz und 
0-Grad-Schubladen. 

Der Tochter Annalena (links) verdanken wir den Kontakt  
zu ihren Eltern, denn sie wollte neben unserem Consumenta-
stand Hooverboard fahren und in der Wartezeit verliebten sich  
die Eltern in unsere Küchen.
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Spezialküche in Esche  
am Bodensee 
Die Kundin aus Lindau am Bodensee besitzt schon einen 
Schreibtisch von den Möbelmachern, jetzt hat sie mit ihrem 
Partner und uns eine ganz besondere Küche in ihrer Mietwoh-
nung verwirklicht, die man bei Bedarf auch problemlos umzie-
hen kann. Beide sind studierte Maschinenbauer, er in der Indus-
trie, sie an der Berufsschule (wo auch unser Schreibtisch steht) 
und das ist der Küche auch anzusehen. 

Sie haben nicht nur unendlich viele raffinierte Ideen in ihre 
Küche eingebracht, sie haben diese auch selbst formuliert und 
fotografiert, wofür wir auf der Homepage eine eigene Sonder-
seite eingerichtet haben. 

Den Granit von der alten Küche haben wir weiterverwendet, ge-
genüber wurde eine Edelstahlplatte mit eingeschweißter Spüle 
und eingelassenem Induktionskochfeld ausgewählt. Genau so 
eine, in baugleich mit Materialfehler hätten wir übrigens übrig. 

Der Rost im offenen Oberschrankfach dient der Lagerung 
und der Trocknung von Früchten. 

„Herausgekommen ist diese wunderschöne flexibel 
nutzbare Küche mit einer der alten Granitplatten 
und einer neuen Edelstahlarbeitsplatte. “
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Zur höhenverstellbaren Küche gehört eine höhenverstellbare Bank 
Unsere höhenverstellbare Küche ist immernoch die einzige, die 
nicht nur die Arbeitsplatten, sondern auch alle Schränke mit 
hoch- und runterfährt und dadurch auch für Rollstuhlfahrer 
geeignet wäre. Das gilt nicht nur für die Kochinsel, sondern 
auch die Spülenzeile. Damit waren wir nominiert für den Baye-
rischen Innovationspreis 2024. 

Gewonnen hat denselben dann aber eine Firma, die die Ge-
schlechtsbestimmung von Hühnereiern mit Magnetresonanz-
tomographie und künstlicher Intelligenz ermöglicht, was gut für 
männliche Küken ist. 

Susannes Küken, äh Tochter Scarlett, stellt dagegen unsere 
Eigenentwicklung der mit Gasdruckfeder höhenverstellbaren 
Bank vor, ohne die eine höhenverstellbare Küche nicht komplett 
wäre, und die wir in allen Farben und Formen ganz nach Ihren 
Vorlieben fertigen können und die es immer nur einmal gibt. 
Praktisch, weil man diese Bank auch als Reserveplätze am Ess-
tisch nutzen kann.

Mit Susanne Hofmann-Fraser teilten wir uns schon viele 
Bühnen auf Messen oder am Hauptmarkt bei BIOerleben, Ihre 
spritzige Moderation macht aus der langweiligsten Veranstal-
tung das volle Event.

Lila Aperitif
Apropos langweilig: Wem der orangefarbige Aperitif auch so 
langsam auf die Nerven geht, der findet in Lav’a Belle endlich 
eine lila Alternative: Den weltweit ersten Lavendel-Aperitiflikör, 
inspiriert von der französischen Provence und der Côte d’Azur, 
bestehend aus Lavendelblüten und Kräutern der Provence, her-
gestellt in Deutschland. 

Dr. Veronika Ebert, eine deutsche Ärztin, wollte in der Pro-
vence einen Aperitif aus Lavendel bestellen und weil es keinen 
gab, hat sie ihn selbst erfunden und den Arztkittel an den Nagel 
gehängt. Sie können Lav’a Belle jederzeit bei uns mit oder ohne 
Alkohol probieren und auch eine Flasche mitnehmen. Echt lila. 
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Tetzelschloss Kirchensittenbach
Kirchensittenbach feiert 750-jähriges Jubiläum, wir durften 
immerhin schon vor 33 Jahren, also 1992, im Tetzelschloss die 
Küche für Familie von Volckamer montieren. Mit Ute Dannhäu-
ser und dem verzauberten Frosch haben wir sie einst nicht ganz 
unaufwändig in Szene gesetzt. 

Das Kostüm nebst Goldkugel kam vom Gymnasium, das noch 
nicht nach Paul Pfinzing benannt war, dank der Unterstützung 
von Richard Siebenbürger und Uschi Münich, den Frosch haben 
wir bei unserer Tochter Laura ausgeliehen.

Die Arbeitsplatte ist aus Laborkeramik, es war eines der ers-
ten in Deutschland ausgelieferten Induktionskochfelder von 
Atag in weiß und der Nostalgie-Backofen harmonierte mit der 
Sonderanfertigung der Dunstabzugshaube. Für die Montage 
des Außenmotors des Dunstabzugs hat sich Gunther Münzen-
berg vom Dach abgeseilt. Das mit dem Küssen und dem Verzau-
bern hat nicht geklappt, aber Laura war froh, als sie ihren Frosch 
wieder hatte. 

Aktuell versuchen wir, für die Nachfahren der damaligen von 
Volckamers die im ganzen Schloss verteilten Küchenelemente 
in einem anderen Raum instand zu setzen – damit sie sowohl 
optisch als auch funktional wieder Freude bereiten. Kein Prob-
lem bei einer Massivholzküche, die man einfach nachölen kann. 

Im Kirchensittebacher Tetztelschloss 1992
Die Gemeinde feiert 750 Jahre und wir 
renovieren die Küche
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Wimmelbild und Rätsel
Wer uns mindestens fünf von acht Mogeleien in unserer Mas-
sivholzküche im Kirchensittenbacher Tetzelschloss irgendwie 
beschreibt, hat Gewinnchancen. Unter allen Einsendungen ver- 
losen wir wertvolle Preise, einen sinnstiftenden Bleistift aus 
heimischer Linde von Staedler und ein Brotzeitbrettchen haben 
sich alle Einsender verdient. Hier kann man sich das Wimmel-
bild unter www.nhblog.de/JB25Wimmel/ in groß oder via QR-
Code herunterladen.

Finden Sie fünf von acht Mogeleien

Rätsel   Die jeweils ersten Buchstaben ergeben das  
xylematische Lösungswort. Ganz leicht, wenn man das  
30. Jahrbuch aufmerksam liest.

1. Pimientos de Padrón . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
2. Für gemeinsames Kochen oder bei Reife wichtig . . . . . . . . . .
3. Wohnzimmermöbel aus . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
4. 20-jähriges . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
5. Arbeitsplatten auch aus . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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Buchenküche in Waiblingen 
Eine dreizeilige Küche in Buche mit unterbrochener Spülenzeile 
durften wir nach Waiblingen liefern. Ausnahmsweise rahmen 
diesmal die beiden Hochschränke in der Nische den Edelstahl-
kühlschrank ein. Prinzipiell neigen wir bei Kühlschränken zu 
Standgeräten, weil sie nicht so lange halten wie unsere Küchen 
und dann einfacher zu tauschen sind. Andererseits gibt es in 
der Zwischenzeit auch eine neue Generation von Einbaukühl-
schränken, die größer und besser ausgestattet sind als früher, 
also können wieder alle Möglichkeiten durchgespielt werden. 

Unsere Aufgabe ist es dabei, die Vor- und Nachteile zu schil-
dern, und die Aufgabe der Kunden ist es, Prioritäten zu setzen 
und die Entscheidungen (hoffentlich schnell) zu treffen. 
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Probeaufbau in der Werkstatt 
Auch wenn diese Küche im Herzen von Franken und nördlich 
von Bayern bleibt: der Probeaufbau in der Werkstatt garantiert 
entspanntes Einladen (mit Möbeldecken und Gurten ohne Ver-
packungsmüll) und eine perfekte Montage. Denn auch Zuliefer-
teile aus Edelstahl oder Keramik müssen VORHER sorgfältig auf 
Passgenauigkeit überprüft werden. Ungewöhnlich an dieser Kü-
che: Eine Insel mit Bank und viel Platz zum gemütlichen Sitzen 
und effektiven Arbeiten, aber das Kochen passiert an der Wand, 
nicht zuletzt, weil dort der Dunstabzug im Altbau deutlich leich-
ter zu montieren ist als an der edlen Stuckdecke mit Fehlboden.

Bald muss wieder eine Küche nach Florida, da wird der Pro-
beaufbau dann so wichtig, wie beim ersten Mal am Foto rechts. 

Diese Küche ging 2019 nach 

Miami, bald wird wieder eine  

zu Freunden und Nachbarn  

der Kunden verschifft (wenn  

Trump nichts dagegen einfällt).
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Übrige Küche im Dehnberger Hof Theater 
Frau Wörnlein wünschte sich für ihre alte Küche ein zweites Le-
ben und wir konnten das im Dehnberger Hof Theater bieten.

Das Riedlbauch’sche Wohnhaus wurde vom Verein gekauft 
und wird jetzt mit Gästezimmern renoviert, auf dass Schauspie-
ler und Regisseur während der Proben eine schöne Bleibe ha-
ben. Die Küche ist jetzt schon einladend, aber mit dem übrigen 
Hochtisch von anderen Kunden werden wir aus der Kochinsel 
auch noch ein schönes Mittelzentrum zum Sitzen ermöglichen. 

Unsere nachhaltige Grundeinstellung fordert, dass vor allem 
unsere eigenen, seit 37 Jahren liebevoll geschreinerten, aber 
auch bei Kunden ausgetauschte Möbel, möglichst lange ge-
nutzt werden. Deshalb geben wir sie gerne weiter – manchmal 
edel „geupcycelt“ (S.28 Porschelounge), manchmal einfach so 
wie sie sind (rechts). Für soziale Einrichtungen sogar geschenkt 
(Burg Feuerstein S.93), mit Privatmenschen und Selbermachern 
muss man halt drüber reden. 

Immer wieder können wir aber auch gebrauchte 
(Jori-) Polstermöbel, Leuchten, Tischgestelle, Bet-
ten oder Maschinen nicht mehr verkaufen oder ver-
wenden. Die kommen dann ebenfalls auf unsere 

Seite „Übriges“, die speziell für dieses Jahrbuch auch ein neues 
„Ü“-Logo bekommen hat. Überall, wo Sie es entdecken, steckt 
ein großes Stück Engagement, Nachhaltigkeit aber auch Glück 
drin. Also rufen Sie uns bitte gleich an, wenn Sie dort etwas fin-
den, was für Sie oder Freunde interessant sein könnte.

Und warum das alles? Reiche (Katherina) und auch nicht so 
reiche sollten erkennen: Den Klimawandel kann man nicht aus-
sitzen, der geht nicht einfach vorbei, so wenig wie undichte Erd-
ölleitungen, Schulden, Zahnweh oder Fettpölsterchen. Am 23. 
Juli 2025 beschloss der Internationale Gerichtshof in Den Haag: 
Klimaschutz ist Menschenrecht. 

Möbel und Zubehör weitergeben 
– nachhaltig und persönlich –  
wir nennen es „Übriges“

Neue Küche  
in Kirschbaum 

Alte Küche  
in Dehnberg
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Mit viel Edelstahl und warmen Kirschbaum entsteht ein ganz 
besonderer Industrial Style. Die Basis dafür war ein Küchen-
container, den wir im Jahr 2008 für eine neue Miele Gerätese-
rie bauten, jetzt bekam er noch eine edle Spüle spendiert und 
einen Müllsammler hinter die neue Edelstahltür. Für die Lounge 
fehlte dann noch der Weinkühlschrank (drunter der normale 
Kühlschrank) und natürlich eine Spülmaschine. 

Irgendwo in Deutschland sind wir mit der Fotoausrüstung im 
Auto im PKW-Aufzug hochgefahren, das ist schon ziemlich prak-
tisch und auf der Homepage im Video zu sehen. Einer der dort 
geparkten 356-er Porsches war schon bei einem Oldtimertref-
fen 2016 in Unterkrumbach zu Gast (2. Reihe links). 

Kirschbaumküche in Porschelounge

Die Glasfront über dem Küchencontainer  
(damals noch in unserer Ausstellung) kann man 
von undurchsichtig auf durchsichtig umschalten
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„Upcycling“ könnte man es nennen, weil unser  
übriger Container neu veredelt und mit anderen 
Teilen zur neuen Küche ergänzt wurde.  
Siehe Sonderseite „Übriges“ auf der Homepage

http://nhblog.de/JB25Uebriges/


Besonderheiten unserer Küchen und Möbel

Massivholzküchen und  
-möbel in Einzelanfertigung 
aus dem Hartholz Frankens – 
alle Details nach Wunsch, 
auch in Elsbeere und mit  
Ästen oder sogar Wurmlö-
chern 

durchgehende horizontale 
Maserung bei den Fronten

Auswahl an „ehrlichen“ Mate-
rialien für die Fronten: in Holz 
(auch farbig lasiert), Keramik, 
Edelstahl und Glas (auch farbig 
pulverbeschichtet), Edelstahl-
fronten mit Laserdeko, Leder, 
Linoleum, Fotodruck auf alles

individuell gestaltete und 
eingefräste Griffe

untere Schubladen lassen 
sich mit dem Fuß öffnen

die Möbel stehen meist auf  
höhenverstellbaren Füßen, 
denn Sockel sind in der Gas-
tronomie aus hygienischen 
Gründen verboten 

30

http://nhblog.de/JB25Wurm/
http://nhblog.de/JB25Wurm/


höhenverstellbare Küche und 
höhenverstellbare Bank (S. 21)

Schubladen- und Schrankein-
teilungen nach Bedarf, Koch-
besteck, Essbesteck, Folien-
schneider, Gewürze

Schneidbretter nach Maß  
mit Platz für Garbehälter  
und Messermagnet

Früchtelagerung im Ober-
schrank mit Spezialrosten  
(S. 19)

Korpusverbindungen  
mit Dübeln oder Finger-
zinken (S. 45)

Edelstahlbehälter auf 
Wunschmaß

Mit Naturharzölen veredelte 
Holzoberflächen sind jederzeit 
nachpflegbar – anschaubar  
in der Ausstellung und im Muster- 
haus, wo sie bald 30 Jahre in  
Gebrauch sind

Link zu diesen Seiten auf der Homepage
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Besondere Geräte und Arbeitsplatten

Arbeitsplatten aus Keramik, 
Edelstahl, Stein, Holz  
oder anderen Innovationen, 
niemals Spanplatte 

Spülen aus Keramik, Edel-
stahl oder Stein, niemals 
Composits (Quarz mit Acryl) 

Kochendes, kaltes, sprudeln-
des Wasser aus dem Hahn 
(S. 16)

Kochfeldkombinationen 
mit Tepan Yaki, Wok, und 
Induktionskochfeldern, auch 
unsichtbar unter Glas oder 
Keramik

Professionelle Dunstabzugs-
planung mit allen Techniken, 
Inselhauben mit 240 cm 
Breite und farbiger Pulverbe-
schichtung
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Flächenbündig in Keramik-
platte eingelassene Kochfel-
der, integriert in die Koch-
insel-Arbeitsplatte aus Holz

Frenchdoor- (Flügeltüren), 
Side by Side-, Wein- oder 
Fleischreife-Kühlschränke 
und ganz normale Kühl-
schränke (S. 17)

Langjährige Erfahrung und 
Beratungskompetenz mit 
Schockfrostern, Sous Vide 
Thermalisierern, Kammer-
vakuumierern, Salamandern, 
Dampfgarern, Dialoggarern

Steckdosen mit USB-An-
schluss und induktiven 
Handyladegeräten in der 
Kochinselplatte
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300 Quadratmeter  
Ausstellung und  
190 Quadratmeter  
regionales Musterhaus 
präsentieren „Alles  
Gute zum Einrichten“ 

Besuchsoption bei  
anderen Kunden  
mit ähnlichen Küchen-
grundrissen in ganz 
Deutschland und mehr 

Besonderer Service

Kochkompetenz 
durch Ausbildung 
zum Ernährungs-
experten und über 
500 Kochshows  
mit Spitzenköchen

Sorgfältige Vorbereitung des ersten  
Termins in Unterkrumbach oder per Telefon 
oder Internet anhand Grundriss und Fotos

Gemeinsames Erarbeiten der  
besten Grundrisslösung;  
während des Gesprächs entstehen  
erste Freihandzeichnungen,  
später CAD-Dokumente

Gemeinsam Kochen zum  
Ausprobieren aller Geräte 

Kochworkshops mit anderen 
Kunden oder Freunden
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Testen der perfekten 
Arbeitshöhen dank höhen-
verstellbarer Kochinsel  
und Spülenzeile 

Schnelle Kalkulation, detail-
lierte Auftragsbestätigung, 
CAD-Darstellung auch im WEB, 
perfekte Installationsplanung, 
Absprache mit Gewerken

Liebevolle Montage durch 
unser Team

Einführung in die Gerätebe-
dienung und Küchenpflege

Lebenslanger Service  
für Reparatur, Nachölen,  
Umzug, Modernisierung  
und Rücknahme 

monatlicher Newsletter 
und dieses Jahrbuch  
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Die neuen Miele G 7000 
         Geschirrspüler

#LifeBeyondOrdinary

Limits?

Gibt es nicht.

Wir empfehlen unseren Partner für Küchengeräte Wir empfehlen unseren Partner für die besten Spülen

Feinsteinzeug aus dem Westerwald! · www.systemceram.de

Trends treffen Traditionen
wie bei den Möbelmachern und 
unserer Keramik aus dem Westerwald
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Wir empfehlen unseren Partner für Polstermöbel

Experience
Daydreamer

DAYDREAMER
RECLINING CHAIR
DESIGN / JOACHIM NEES

37

http://nhblog.de/JB25AnzeigeJori/
http://nhblog.de/JB25AnzeigeJori/


Wir empfehlen unseren Partner für Messebau
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Wir empfehlen unseren Partner für steuerliche Fragen
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Gutes Holz erkennt man an der Maserung.
Gute Banken erkennt man an der maßgeschneiderten Beratung.

Die Firma „die möbelmacher“ aus Kirchensittenbach und die Raiffeisenbank im Nürnberger Land eG verbin-
det eine gemeinsame Vision: Nachhaltigkeit und Regionalität in den Mittelpunkt des Handelns zu stellen. Die 
„möbelmacher“ fertigen seit ihrer Gründung hochwertige Möbel aus regionalen Hölzern und wurden 2024 mit 
dem Deutschen Nachhaltigkeitspreis ausgezeichnet. Ihr Erfolg basiert auf der engen Zusammenarbeit mit der 
lokalen Gemeinschaft und der nachhaltigen Nutzung von Ressourcen – Werte, die auch für unsere Bank von 
zentraler Bedeutung sind. Wir sind stolz, schon vor Jahren Finanzierungspartner für das regionale Musterhaus 
gewesen zu sein.

Gemeinsam für die Region

Als verlässlicher Partner der Menschen und Unternehmen in unserer Heimat setzen wir uns dafür ein, regionale 
Projekte zu fördern und nachhaltige Initiativen zu unterstützen. Die Zusammenarbeit mit Unternehmen wie 
den „möbelmachern“ zeigt, wie wirtschaftlicher Erfolg und Verantwortung Hand in Hand gehen können. Ob 
durch die Finanzierung lokaler Projekte, die Förderung nachhaltiger Ideen oder die Unterstützung regionaler 
Betriebe – wir stehen für eine starke, lebenswerte Region. Gemeinsam mit den „möbelmachern“ möchten wir 
ein Zeichen setzen: für Qualität, Verantwortung und die Zukunft unserer Heimat. Raiffeisenbank im Nürnberger 
Land eG – Ihr Partner für eine nachhaltige Zukunft.

Advertorial
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Ute Danzer behauptet, dass die Kompletteinrichtung des regio-
nalen Musterhauses das Beste ist, was die Möbelmacher jemals 
verwirklicht haben und wir werden weder ihr noch den vielen 
anderen Kundinnen widersprechen, die das gleiche von ihren 
Räumen behaupten. 

Alle haben recht, weil wir Einrichten nicht nach Regeln son-
dern nach den ganz persönlichen Bedürfnissen, Wünschen oder 
Vorlieben definieren und es immer auf unsere Kunden persön-
lich zuschneiden. Und für unsere Familie war der große Esstisch 
für Gäste und Familie das Wichtigste im Haus. 

Unsere Küche und 
unsere Möbel können 
Sie nach Anmeldung 
jederzeit selbst in 
Augenschein nehmen, 
denselben sehen Sie 
das Alter nicht an.

Das Regionale Musterhaus ist 25 
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Elsbeere im Wohnzimmer 
Die Elsbeere ist das wertvollste Holz, das Franken zu bieten hat, 
und in diesem Hersbrucker Wohnzimmer sind einige zusätzliche 
raffinierte Details versteckt. 

Die weiße Rückwand aus mattem Glas hinter den Vitrinen 
und der offenen Fläche hat eine besondere Wirkung und auf den 
Sekretärklappen aus Klarglas kann man Getränke mixen. Denn 
der riesige linke Schub ganz unten hat einen Edelstahlboden, 
auf dem selbst tropfende Flaschen keine dauerhaften Spuren 
hinterlassen, darüber sind die großen Gläser im großen Schub 
und viele kleinere im Innenschub darüber. Innenschubladen 
sind in Küchen eine ebenso moderne, wie weit verbreitete Pla-

nungskatastrophe (zumindest für Menschen, die in der Küche 
kochen wollen), weil man immer zwei Schubladen öffnen muss. 
Im Wohnzimmer geht es aber entspannter zu, da kann man auch 
Mal dem Design und der Schlichtheit der Symmetrie frönen. 

Im Low-Board für den Fernseher wurde die Einrichtung 
ebenfalls sehr sorgfältig auf die persönlichen Bedürfnisse ab-
gestimmt. So ist in der hintere Schublade zum Beispiel der Fa-
miliendrucker untergebracht, weil er dort am wenigsten stört 
und nach dem Öffnen der Schublade supergut zu bedienen ist. 
Ausgedruckt kann von allen Geräten im Haus werden, nur abho-
len muss man sich das Schreiben oder Foto dann halt. 
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Rüster im Wohnzimmer
Rüster (so heißt das Holz der Ulme, was leider noch nicht alle 
wissen, weshalb wir es gebetsmühlenartig wiederholen) ist ein 
wunderbar hartes Holz und hat eine auffällige Maserung, vor 
allem, wenn man es mit den hellen Splintanteilen verarbeitet 
(alles andere wäre Frevel am schönen Baum). 

Diese Kombination aus Couchtisch, Barschrank, Ablage 
und Lowboard ist an den Kanten nicht mit Dübeln, sondern mit 
Fingerzinken verbunden, was zusätzlich handwerkliche Ästhe-
tik vermittelt. Es ist unglaublich, wie viele Varianten man von 
solchen Möbeln gestalten kann und immer wieder eine Freude, 
wenn die ganz persönliche Lösung unsere Kunden begeistert. 

Lilli präsentiert das Ensemble und wundert sich, warum wir 
sooo viele Fotos gemacht haben; bald kann sie schon bis hun-
dert zählen, aber es waren sogar 210. 
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Wohnzimmer in Mainz
Am Rückweg von der Preisverleihung in Düsseldorf (S.96) be-
suchten wir unsere Mainzer Kunden und brachten die neuen 
Couchtische mit der schweren Edelstahlplatte (7,66 kg) mit, 
positioniert zwischen Daydreamer Relaxsesseln und Glove Sofa 
(beides Jori). 

Unseren Ausstellungstisch fotografierten wir mit Praktikan-
tin Florentine auf dem Sofa Longueville. Sie demonstriert die 
raffinierte Rille, die unter der Platte eingefräst wurde, um ihn 
auch schwungvoll mitnehmen zu können, ohne dass er aus der 
Hand rutschen kann. 
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Hifi Möbel und Geräte
Wir sind wohl die einzigen, die aus dem gleichen Baum nicht nur 
die Wohnzimmermöbel, sondern auch die High End Hifi-Anlage 
bauen können. Oder natürlich auch aus einem zu den Möbeln 
kontrastierenden Holz. 

Statistisch sind es bisher entweder Hifi-Anlagen oder Hifi-
möbel, wie zum Beispiel dieses Rack aus Elsbeere, das zum Ver-
hindern des Durchbiegens bei richtig schweren Geräten noch 
mit vielen Kilo Edelstahl stabilisiert wurde. Außerdem ist aus 
klanglichen Gründen die Verbindung zwischen der Oberplatte 
und den Füßen bis ganz nach unten mittels Gewindestangen 
hergestellt, deren Muttern man nachziehen kann. 
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Schallplattenschrank in einfach 
Ein sympathischer Franzose aus Trier (links im Bild) interes-
sierte sich brennend für unseren Schallplattenschrank (S.50),  
der allerdings dank seiner üppigen Ausstattung nicht ganz 
günstig ist. Die mehrfache Beleuchtung (dimmbares Dekolicht 
in den offenen Schubladen und sensorgesteuertes Arbeitslicht 
zusätzlich in allen Schubladen), die mit der gleichen Hornform 
wie bei den Boxen gefrästen, samtweich geschliffenen Löcher 
oder Halblöcher in den Plattenschubladen, die Dekomöglichkeit 
mit den Singles in den geschlossenen Schubladen, die Innen-
schübe für CDs, das (optisch) aus gedrechselten Miniplatten ge-
drechselte Fußgestell, das edle Holz des Rüsters und die runde 
Fräsung der Plattenschubladenseiten haben ihren Preis. 

Aber mit uns kann man ja reden, also haben wir einfach alles 
weggelassen, was ein Schallplattenschubladenschrank zum 
Blättern nicht braucht und – schwuppdich – waren wir uns einig. 
Zwei Monate später brachte unsere Spedition den Schrank nach 
Trier und der Kunde bedankte sich mit diesen Zeilen: 

Und der nächste Schallplatten-
schrank steht in Burgkunstadt 
auch schon an, mit Griffen  
passend zum Panoramafenster

 „Guten Morgen Herr Danzer,
es macht Spaß, die Schallplatten zu blättern. 
Ein großes Dankeschön an das gesamte Team 
für seine Arbeit.
Liebe Grüsse aus Trier, Olivier“
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Unsere Küchenkundin Illa modelte spontan in unserer 
Werkstatt vor unserem Besprechungstermin, Danke!



Aufbau bei AMG vor Beginn der 
High End Messe in München 



Die letzte High End Hifi Messe in München

Wieder stand unsere unverwechselbare Anlage aus fränkischem 
Massivholz an zwei Messeständen: bei der Analog Manufaktur 
Germany (Plattenspieler) und der Wiener Lautsprechermanu-
faktur (Boxen und Verstärker). 

Für uns Franken ist es schon sehr schade, dass die High End 
München verlässt, ich hatte einst am Feiertag gerade mal 95 
Minuten Anfahrt und an Werktagen nie mehr als zwei Stunden. 
Dann ist die Messe halt in Wien im nächsten Jahr, vielleicht fah-
ren wir ja zur Unterstützung von AMG (Analog Manufaktur Ger-
many) trotzdem hin, weil die Zusammenarbeit schon sehr viel 
Freude macht. Unser Holz macht deren Plattenspieler einfach 
noch ein wenig schöner. Und natürlich können wir alle Harthöl-
zer aus der Hersbrucker Alb einsetzen, also Ihren High-End Plat-
tenspieler im Wunschholz fertigen. Die beiden Modelle heißen 
Viella (der größere gerade links im Bild) und Giro (der kleinere 
mit drei Kreisen rechts im ARD-Bild).

AMG präsentierte außerdem den neuen Vorverstärker Ven-
tus, den sie einige Jahre lang selbst entwickelten. Der „Preamp“, 
wie ihn Insider nennen würden, weil die deutsche Sprache in 
der Hifi-Welt glatt verschwindet, begeisterte die Zuhörer, was 
dadurch noch verstärkt wurde, dass er auch über die Verstärker 
und Boxen des Nachbarstandes abgespielt wurde, die im sechs-
stelligen Preisbereich liegen. Da sind unsere Anlagen echte 
Schnäppchen dagegen. Es gibt einen neuen AMG-Fernsehbei-
trag im BR, natürlich auch bei uns auf der Homepage. 
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Klappbett, Bücherregal und 
Sideboard in Nussbaum
Das beste Bett für Gäste und der perfekte Hintergrund fürs 
große Bild: Das ins Bücherregal mit Glasrückwänden integ-
rierte Sideboard sieht genauso aus wie das, welches wir schon 
im Jahr 2013 gebaut haben. Das Klappbett mit ausklappbaren 
Füßen hat stattliche 160 cm Breite und über ihm ist hinter der 
Hochfaltklappe noch Platz für die Bettwäsche. Für die Schläfer 
gibt es eine Ablage und jeweils ein darin integriertes sensorge-
steuertes Leselicht. Im Schrank daneben sind noch Lademög-
lichkeiten für Smartphones eingebaut. Die Kunden im Fürther 
Penthouse sind begeistert, siehe rechts. 

„Liebe Familie Danzer,

nachdem die Montagearbeiten abgeschlossen sind und 
wir nun im Original das Bücherregal mit dem integrierten 
Wandbett betrachten können, bedanken wir uns für die sehr 
gute Zusammenarbeit mit Ihnen und Ihrem Team. Wir sind 
begeistert von dem Ergebnis, von der Schönheit und Ma-
serung des Holzes, der Qualität und Ausführung der Hand-
werkskunst und der professionellen Montage.
Wir bedanken uns herzlich vor allem auch bei dem Monta-
geteam für die Perfektion und Empathie, die sie während 
der Montage gezeigt haben, um ein bestmögliches Ergebnis 
zu erzielen – well done!! Wir wünschen Ihnen und Ihren 
Mitarbeitern ein frohes Fest, besinnliche und geruhsame 
Momente und einen guten Rutsch in das Jahr 2025.

Viele Grüße und alles Gute
Anita und Fred Rettlinger“
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Betten elektrisch, zum Klappen 
und auch ganz normal
Ein Klappbett, wie das unten links kennt jeder (wenn auch nicht 
mit bedruckter Glasfront). Aber Robert suchte für seine Mutter 
eine Lösung, die sie selbstständig ohne Kraftaufwand bedienen 
kann. 

So bauten wir einen aufwendigen Beschlag ein, der das Bett 
normalerweise hinter der Vitrine nach oben versteckt und auf 
Knopfdruck motorisch nach unten und vorne herausfährt. Tags 
darauf fährt es wieder zurück. Roberts Mutter freut sich, dass in 
ihrem kleinem Appartement kein Bett zu sehen ist, denn abge-
sehen vom Platzbedarf würde sie das optisch stören.
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Schlafzimmer im Penthouse
Schon vor 15 Jahren haben wir im Penthouse mit dem Klappbett 
von Seite 52 auch das Schlafzimmer eingerichtet. In Thermobu-
che mit weißem Glas und Leder und der Fenstergestaltung mit 
Paneelwagenanlage von Ann Idstein mit auf dem Stoff fixierten 
Holzlamellen. 

Bett mit Bewegungsmelder
Die Dinge im Schlafzimmer sieht ja immer jede ein wenig an-
ders. Während ich selbst einfach im Dunkeln ins und aus dem 
Bett finde, erfreuen sich andere über ein ganz stark gedimm-
tes sensorgesteuertes Lichtlein, das den Weg zur Tür sicherer 
macht, oder eine stimmungsvolle Beleuchtung zusätzlich zum 
Leselicht. 

Bei diesem Bett in Ahorn sind auch die komfortablen elek-
trisch einstellbaren Komfortroste unter dem ProNatura Bettsys-
tem integriert. Es steht örtlich über dem Wohnzimmer von Seite 
46 in der Nähe von Mainz. 
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Platzsparbett in Elsbeere 
Aktuell haben wir bei unseren Kunden sehr viel mit Alterswohn-
sitz, Küchenumzug und Umbaumaßnahmen zu tun. Dieses Els-
beerenbett haben wir zunächst ins noch aktuelle Schlafzimmer 
gestellt, allerdings räumen dieses die Kunden für ihre Kinder 
und ziehen in ein so kleines Schlafzimmer, dass die 6 cm Ma-
terialstärke bei der Bettlänge durch Betthaupt und Fußteil den 
Durchgang noch mehr behindert hätten. 

Also entwarfen wir das erste Bett, das nur zwei Meter lang 
ist, ein dünnes Lederpolster an der Wand hat und abgerundete 
Ecken, sodass man sich beim Vorbeihuschen nicht weh tut. 

Küche und Bett
Der auf Seite 16 erwähnte Neubau braucht auch ein neues Bett 
und die Bettsysteme von ProNatura. Passend zur Küche wurde 
auch das Bett in Eiche gewählt, das gepolstert und mit Steppun-
gen versehene Kopfteil ist mit weißem Leder bezogen, oben-
drauf eine Ablage aus Eiche. In die Polsterung sind das Licht von 
Oligo über und die Steckdosen unter der kleinen Ablage inte-
griert, dahinter ist ein begehbarer Schrank. 

Vereinbaren Sie einfach einen Beratungstermin mit Ute Dan-
zer, sie hat den Innovationspreis Ergonomie für ihr Lebenswerk 
gewonnen. 
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Leben im Loft
Fast so angenehm wie ein Auto-Aufzug (S.28) ist ein Las-
tenaufzug beim Fotografieren. In der Wohnung landet man 
nach ein paar Metern Fabrikgebäude schnell im Flur, der 
dank des Kaminofens auch ein wenig Wohnzimmer wurde. 
Die Garderobe bietet ausreichend Platz, und an der Leiter 
mit Einhängeblechen an der Wand kann man im Winter nach 
dem Laufen Mützen und Handschuhe trocknen. 
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Badezimmer in Zwetschge  
im Loft 
Der Waschtisch in Zwetschge samt dem Spiegelschrank stammt 
aus unserer Ausstellung und ist im Loft von Ann-Kathrin und 
Michael gelandet, aus dem wir aktuell auch die Büros der bei-
den präsentieren (S.71). Zusätzlich wünschten sie sich später 
noch den Bienenwabenschrank mit Klappe, den wir mangels 
Zwetschge in Birnbaum verwirklichten. Auch die Sprossen-
wand neben dem Waschtisch ist aus Birnbaum, weil es so lange 
Zwetschgenbäume nur sehr selten gibt. Manchmal ist die Holz-
auswahl also nicht nur Wunsch, sondern auch ein Kompromiss 
unter den gegebenen Voraussetzungen, man kann nur verwen-
den, was man wirklich hat.
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Bad mit Dachschräge in Mainz
Obwohl wir sehr gerne die Spiegelschränke der Firma Zierath 
verwenden, die sind völlig neutral und funktional aus Alumi-
nium (S.59), wünschen sich unsere Kunden (S.46) dann doch 
meist unsere maßgeschreinerte Lösung. Der vollflächige Spie-
gel ist Sabine einfach zu groß, sie will lieber mehr von dem 
schönen Rüster sehen – so heißt das Holz der Ulme, die die 
Waschtischplatte aus Keramik und das Waschbecken von Sys-
temceram trägt. 

Und dann gibt es noch einen ledergepolsterten Rollhocker 
mit Ablage, einen Schrank am Kniestock mit der gleichen Kera-
mikplatte und eine Ablage für Wein an der Badewanne. 
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Raffinierte Armatur von Vola  
im Gäste-WC
Ein Schränkchen mit einschlagender Tür (sie ist innerhalb des 
Korpus montiert und schlägt nicht auf ihn auf, wie bei „norma-
len Schränken) und eine Keramikplatte, die von einem Eckfuß 
gestützt wird, bilden zusammen mit dem Glasbecken schon ein 
elegantes Ensemble. Dazu kommt noch die Armatur von Vola, 
die den Mischer vom Auslauf trennt; man kann den Wasserlauf 
also ganz vorne steuern. 
Neben der ergonomischen Be- 
dienung bedeutet das weniger 
Reinigungsaufwand, denn der 
Auslauf wird gar nicht berührt. 
Die Holzfüße haben Manschet- 
ten aus Edelstahl, auf dass sie 
vom Wischen keine Wasserspu- 
ren abbekommen. 
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Holzauswahl fürs Eichenbad 
Unsere Meisterin Sophia hobelt mit dem kleinen Raly Handho-
bel (mit Wechselmessern) das Eichenbrett etwas an und gibt ein 
wenig Öl auf die gehobelte Fläche. Sofort feuert das Öl das Holz 
an und es bekommt die Farbe, die es auch nach der kompletten 
Verarbeitung bekommen wird. 

Die Holzauswahl funktioniert bei Kunden, die in der Nähe 
wohnen, am besten vor Ort, für Kunden aus anderen Regionen 
Deutschlands lösen wir die Holzauswahl oft mittels Fotos. 

Über 80 Prozent unserer Aufträge wickeln wir anhand der 
Holzart und Vorlieben für Kern- und Splintverteilung (der Kern 
im Inneren des Baumes ist meist dunkler) und vor allem der Häu- 
figkeit der Astlöcher ab. Manchmal haben wir aber auch beson-
dere Bäume oder besonders interessierte Kunden, mit denen wir 
tief ins Detail oder sogar die Holzstapel gehen. 

Das Bad bekam ganz viele Äste und das große gefräste Loch 
in der Schrankseite neben der Tür stellt sich als grandiose Idee 
heraus, weil man beim Betreten des Raumes nicht gegen die 
Holzwand guckt.

Erstaunlich: Statt komplett verspiegelten Badzimmerspie-
gelschränken wählen unsere Kunden zwar einen mittigen Spie-
gel, aber links und rechts hätten sie dann lieber wieder Holz. 
Schön, wenn man es einfach so machen kann, wie es den Kun-
dinnen am besten gefällt. 
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Sauna, Raumteiler, Werkstatt 
Die unglaubliche Geschichte der Schreinerwerkstatt von Erichs 
Vater können wir hier aus Platzgründen gar nicht ganz erzählen, 
aber sie ist ein wunderbares Beispiel für die Veränderung von 
Räumen, das wir auf der Homepage auch mit Videos beschrei-
ben. Nach der Entsorgung einiger Container Altholz und der 
Montage der Sauna im Vorraum wurden die eigenen Ideen mit 
uns weiterentwickelt. Daraus entstand eine Schrankwand als 
Raumteiler zur Werkstatt (großes Bild rechts), in der die Gar-
tenmöbel-Polster – angenehm herausnehmbar – Platz hinter 
Sekretärklappen finden. Unsere Fenstergestaltung mit Flächen-
vorhängen übernahm die Höhen der Klappenfugen mit auf dem 
Stoff fixierten Holzlamellen. 

Die Werkstatt gibt es noch immer, allerdings auf Erichs Be-
dürfnisse und Körpermaße angepasst: verkleinert in der Breite, 
verlängert in der Höhe; dank unseres Enkelkindes Leopold ist 
leicht erkennbar, wie die Werkbank auf Erichs Ergonomie (200 
cm) abgestimmt wurde. Passend zur Sauna – und nicht zuletzt 
aus Preisgründen bei den riesigen Schränken – ist alles in Fichte 
gefertigt, welche wir wegen der Weichheit nur selten verwen-
den, aber wir wissen ja, wer damit angemessen umgehen kann. 

Eine vorhandene Eckbank hilft, wenn es beim Grillen plötz-
lich regnet, der Kaffeeautomat bekam ein eigenes Schänkchen 
mit Keramikplatte. Erich sagte dazu: 

„Ein Außenstehender geht da rein und sagt ja, schön, ganz 
nett, aber was da an Ideen in der Werkstatteinrichtung und 
den Schrankeinteilungen dahintersteckt, das finde ich ein-
fach genial.“
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Wir empfehlen unseren Partner für Fenster und Türen

Schreinerei SEITZ GmbH
MANUFAKTUR seit 1842

Schulwiesen 5
91249 Weigendorf

+49 9154 | 915 914 - 0
www.seitz-manufaktur.de

Fenster & Türen
PERSÖNLICHKEIT IN JEDEM DETAIL

Ihre Komplettlösung für 
individuelle Fenster und Türen 
mit der Seitz Manufaktur

	- Holzfenster
	- Holzalufenster 
	- Kunststoffenster
	- Haustüren
	- Innentüren
	- Sonnenschutz
	- Fliegengitter
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SO HÖRT SICH 
HANDWERK AN

So präzise wie ein handgefertigtes Möbelstück.
So unsichtbar wie ein gut geöltes Scharnier.
So individuell wie Ihre Möbelmacher-Küche.

Das kleinste Hörgerät der Welt.

Ihr Spezialist für gutes Hören. • 8x in Ihrer Nähe • hoerluchs.de

Wir empfehlen unseren zukünftigen Partner für Hörgeräte Wir empfehlen unseren Partner für Immobilienfragen

Die entspannte Art,

eine Immobilie

erfolgreich zu verkaufen.

Zertifiziert nach DIN EN 15733 – DIAZert

Hersbrucker Str. 23 | 91207 Lauf an der Pegnitz

gross-immo.de | info@gross-immo.de | 09123-97010
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Wir empfehlen unseren Partner für guten Schlaf

Papa, warum bist 
Du in letzter Zeit so 
gut drauf?

Ich schlaf 
einfach nur gut!

das-schlafsystem.com
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Wir empfehlen unseren Partner für wahren GenussWir empfehlen unseren Partner für Holzbau

92259 Neukirchen b. S-R · Bahnhofstraße 13
09663·1244 · Fax 2201

www.Holzhaus-Strobel.de

Wir schaffen
Lebensräume

aus Holz
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Wir empfehlen unseren Partner für Kompaktplatten
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Präsentation der Kompaktplatten-
muster in gezinkten und beleuchteten 
Eichenrahmen aus Unterkrumbach
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In diesen Schreibtisch  
wurde erstmalig die Bleistift-
runterrollschutzkante auch 
stirnseitig eingefräst



Home Office  
und Büroeinrichtung
Die Kompletteinrichtung von Ann-Kathrin und Michael Münch 
zieht sich wie ein roter Faden durch unsere Jahrbücher, in die-
sem Jahr kamen das Home-Office für Ann-Kathrin in Esche und 
Grün und für Michael in Esche und Rot dazu. Auch das Bad, eine 
Garderobe im Loft und eine Präsentationswand für die Kompakt-
platten der Firma PWM (Anzeige S.70) im Firmenbüro. 

Ann-Kathrins Büro aus fränkischer Esche ist wahrlich nicht 
groß, aber durch den schräg gestellten Schreibtisch passt sogar 
noch ein Besucherstuhl rein, bezogen mit dem gleichen Leder 
wie der Bioswing-Bürostuhl von Haider und die Sekretärklappe. 
Das ist der erste Schreibtisch, der auch stirnseitig eine Bleis-
tiftrunterrollschutzkante bekommen hat, auf der Besucherseite 
haben wir sie auslaufen lassen, um den Gast nicht auszuschlie-
ßen. 

In Michaels Büro auf den folgenden Seiten ist das Ecopell-
Leder in der Farbe Rot ebenfalls im Bürostuhl und in der mittle-
ren Füllung der Schranktüren verbaut.

Ann-Kathins Mini-Büro in Esche 
und grünem Ecopell
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Ein Büroschrank mit Beleuchtung 
und der Verkleidung eines einst zu-
gemauerten Fensterbogenlochs.
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Bürostuhl Bioswing und 
Schrankdeko im gleichen Leder, 
die Bleistiftrunterrollschutz-
kante ist „ums Eck gezogen“



Großes Büro von PWM
Im großen Büro ein Stockwerk über den Musterständern sind 
schon mal zwei Daydreamer im Firmenblau (Ecopell California)  
eingezogen, die Außenseite in Nappa Glattleder, auf der Innen-
seite ist das gleiche Leder „falschrum“ verpolstert, dann nennt 
man es Velourleder. Die beiden getrennt höhenverstellbaren 
Schreibtische (einer davon für Kundengespräche) und das große 
Sideboard waren bei Drucklegung noch nicht fertig, weshalb wir 
Ihnen vorab schon mal den Entwurf zeigen. 

Die lederbezogenen Türen und Schreibtischschürzen haben 
nicht nur optische, sondern auch akustische Aufgaben, denn 
das weiche Material bekämpft den Hall in großen Räumen.
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Konferenz- und Kochtisch  
in Moers
Dass der Konferenztisch an sich höhenverstellbar sein muss,  
haben wir schon im letzten Jahrbuch demonstriert, dass er auch 
ein unsichtbares Kochfeld unter der Keramikplatte haben sollte, 
das haben wir selbst erst dazugelernt. Und das kam so:

Uns erreichte ein Anruf von Müller-Moers, einem Unterneh-
men am Niederrhein, das kühlpflichtige Spezialitäten aus ganz 
Europa vertreibt und auch einen kleinen aber feinen Onlineshop 
unterhält (www.better-eat-better.shop). Schicke höhenverstell-
bare Tresen Hocker waren gekauft aber der höhenverstellbare 
Tisch mit Kochfeld gestaltete sich schwierig, da deutschland-
weit nicht „von der Stange“ zu bekommen. In einem der vielen 
Gespräche mit den Möbelmachern wurde thematisiert, dass es 
in den Meetings eigentlich immer um die Lebensmittel von Mül-
ler-Moers geht. Geschäftsführer Henner Vaubel und sein Team 
wünschten sich deshalb einen Konferenztisch, auf dem man 
neben der Präsentation von Käsesorten auch warme Speisen 
zubereiten kann, ohne den Tisch verlassen zu müssen.

Weil wir Induktionskochfelder kannten, die unsichtbar unter 
einer Keramikplatte durchheizen, war der erste Entwurf gleich 
ein Volltreffer. Wenn dieses Jahrbuch erscheint, müssten auch 
schon die Tischfotos fertig sein. Mit vier Meter Länge in Rüster 
mit schwarz pulverbeschichtetem Stahlrahmen und Spezialcon-
tainer ein ganz besonderes Möbel, dass am Niederrhein schon 
sehnsüchtig erwartet wird. 
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Natürliche Farbveränderung der 
Esche im Karl Bröger Haus
2022 durften wir den 5. Stock des Karl Bröger Hauses (SPD-Zen-
trale) komplett einrichten, alle Büros, die Küche und den Kon-
ferenzraum. Zeitnah hatten wir einen Fototermin, bei dem wir 
alles festhielten, auch die Holzfarbe und die Zeit an sich. 

Denn dieselbe geht mit Sonne und Holz so um, wie sie es 
immer macht: Holz dunkelt nach. Das macht nichts, wir haben 
nur den Anspruch, es unseren Kunden vorher zu beschreiben, 
zu antizipieren, weil niemand enttäuscht sein soll, wenn seine 
Möbel nachdunkeln. Aber es passiert in so kleinen Schritten, 
dass man es selbst nicht wahrnimmt. 

Aber trotzdem kann man anhand der Fotos erkennen, dass 
die Kontraste zwischen Splint und Kern nachlassen – Splint 
nennt man den Bereich des Baumes, der außerhalb des dunk-
len Kerns hell bleibt. Das ist auch bei der Esche so, weshalb wir 
froh sind, das hier demonstrieren zu können, und das nur, weil 
ich mit ein paar Weißwürsten in eine wichtige Konferenz ge-
platzt bin. Gottseidank sind aber dieselben nicht geplatzt und 
haben für alle Willigen gereicht, also kam mein Überfall gar 
nicht so ungelegen. Wir wünschen Dr. Nassar Ahmed viel Erfolg 
bei der Nürnberger Wahl zum Bürgermeister, wir durften ihn als 
empathischen und zupackenden Menschen kennenlernen, der 
sich engagiert für Vielfalt und gegen Rassismus einsetzt. 

2022

2025
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Serienmöbel für die Caritas 
Der Neubau ist fertig, die jungen Frauen sind im Schnaittacher 
Jugendhilfezentrum eingezogen und ab jetzt beginnt das Expe-
riment. Denn es war das erste Mal, dass sich ein christlicher 
Träger ganz bewusst für Mehrkosten für langlebiges Massivholz 
aus der Region und gegen billige Spanplatten entschieden hat. 

Nach jedem Auszug können unsere Zimmer nachgeölt und 
für die neue Bewohnerin auf „neu“ gepflegt werden. Wir werden 
sehen, nach wie vielen Jahren sich die Mehrkosten für die Ca-
ritas dank unnötig gewordener Neuanschaffungen amortisiert 
haben. Und wir konnten in unserer Nachkalkulation erkennen, 
dass wir bei 21 Zimmern mit vielen Vereinfachungen auch preis-
werte Massivholzmöbel innerhalb unserer Öko-, Regional- und 
Qualitätsphilosophie fertigen können.
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Herzlichen Dank an 
Selina (re.) und Miriam 
(li.), die ihre persönlichen 
Zimmer geduldig für 
unseren Fotografen zur 
Verfügung stellten. 
Die ganze Geschichte  
mit Videos ist auf der 
Homepage.

http://nhblog.de/JB25JHZSelina/


„Übriges“ fürs Jugendhilfezentrum

Vor rund 20 Jahren haben wir für Kunden dieses Kuschelsofaeck 
gebaut. Jetzt haben dieselben ein wunderbares Schlafsofa mit 
vernünftigem, altersgerechten Sitzkomfort von Joka bekommen –  
ihre Ecke steht nun in einem Haus des Jugendhilfezentrums im 
Wohnzimmer, in dem unbegleitete Flüchtlinge leben. Aus Afrika 
Bakari und Shakur, aus der Urkraine Heorii und Andrii und aus 
Afghanistan Ahmad, Shor und Bashir, betreut von Marvin (re). 

Wir genießen es, wenn unsere Möbelrücknahme zu so wun-
derbaren Ergebnissen führt und sind sicher, dass die dort so vor-
bildlich begleiteten jungen Menschen noch wichtige Aufgaben 
in Deutschland übernehmen werden, oder zur Völkerverständi-
gung in ihrer Heimat beitragen werden, am besten beides. 

Tischgestell aus Tierarztpraxis

Die Bodenplatte hat 100 cm Durchmesser. Vor knapp 30 Jahren 
haben wir sie samt Tischgestell in der Tierarztpraxis Dr. Eyrich  
eingebaut. Jetzt passten wir die Schreibtischplatte an die neue 
Raumgestaltung der Nachfolger an, aber das Tischgestell war 
übrig. In der Zwischenzeit trägt es die edle Buchenplatte aus 
dem Holz der Hersbrucker Alb in einem Nürnberger Beratungs-
unternehmen. Deren Inhaber 
freut sich über Nachhaltigkeit  
und die preiswerte Lösung im  
Vintage-Stil, denn an der ehe- 
maligen Besucherseite ist die 
rote Kante stilecht gevintaged.  
Jetzt ist dafür sein altes Tisch-
gestell in chrome „Übriges“. 
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Übriges upcyceln, weitergeben, auffrischen  
oder einfach herschenken

Dieses Wohnzimmer unserer Familie ist ein klassisches Bei-
spiel, wie es passieren kann, dass Möbel auf einmal übrig sind: 
der neue Bewohner hatte aus seinem eigenen Haus noch jede 
Menge Möbel mitgebracht. Weil jene Möbel aber ganz beson-
ders edel und mit viel Liebe und Aufwand ge-
schreinert wurden, wollen wir sie weitergeben, 
auch wenn sie über 30 Jahre alt sind, was man 
an der Enkelin des Hauses erkennen kann. Jetzt 
gibt es viele Möglichkeiten: 

1. Upcyceln: jemand kauft das Zimmer sehr preiswert, am 
besten zusammen mit den Stühlen, frisch bezogen, neuen Pols-
termöbeln, Beleuchtung, Fenstergestaltung und was sonst noch 
in den Raum passt. Bezahlt wird zusätzlich unser Aufwand der 
Renovierung, die Ergänzungen, Lieferung und Montage. 

2. Weitergeben: Ein erfahrener Heimwerker kauft das Zim-
mer sehr preiswert, holt es ab und ölt es selbst nach.

3. Verschenken an gemeinnützige Einrichtungen: (ein Bei-
spiel ganz links und S.27) Die Möbel werden verschenkt, Liefe-
rung und falls nötig Renovierung werden aber bezahlt. 

In Wahrheit gibt es noch viel mehr Varianten, wir müssen 
einfach immer drüber sprechen. Deshalb geben wir keine Preise 
an, weil es immer drauf ankommt, wer, in welcher Form, mit wel-
chen Ergänzung, was, in welchem Zustand kauft. Wenn Sie auf 
unserer Seite Übriges etwas finden, was jemand anderes noch 
gebrauchen könnte, rufen Sie uns einfach an. 
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Cocoyoc Theke aus dem Social Media Treff

Die neue Theke im Hersbrucker 
Eine Welt Laden entstand aus dem  
Social-Media-Treff-Möbel (li.), mit 
dessen Hilfe wir seit 2008 die 
Menschheit von den Vorteilen des 
Internets auf Messen und Gewerbe-
schauen überzeugen wollten. Da- 
mals hatten wir alle Adapter für  
Handy-Ladegeräte dabei, einen su-
perschnellen LAN-Anschluss von  
der Nürnbergmesse und wir zeig-

ten unseren Gästen den Umgang mit Twitter und Co. 
Auch heute noch ist das Internet neben dem Jahrbuch und 

persönlichen Empfehlungen unser wichtigster Vertriebskanal, 
aber es ist vor allem unsere Homepage und unser Blog, welche 
Kunden anziehen. Social Media ist nicht unwichtig, aber die 
Tech-Giganten zu Trumps Füßen verderben gerade jede Freude 
daran. Wir brauchen dazu dringend europäische Alternativen. 

Weil wir im Jahr 1984 bei der Cocoyoc-Gründung beteiligt 
waren, suchten wir eine preiswerte Lösung für den gemeinnüt-
zigen Verein, der sich zu einem attraktiven Angebot in der Klein-
stadt Hersbruck entwickelt hat. Zwischen die beiden Korpusse 
setzten wir einen Schub leicht schräg an und frästen aus einer 
übrigen Platte aus Thermobuche eine organische Form, über die 
ab jetzt jede Menge Kaffee, Tee und alle anderen Produkte der 
GEPA gereicht werden. 

Mit Klaus Bock und Ulrike Gaye und Sophie Linnert (li.) machten 
wir viele Fotos, mit denen wiederum für den Laden und die Er-
klärung von Cocoyoc geworben werden kann. 

Sie wurde auf dem UNCTAD-Symposium von 1974 verfasst, 
das sich mit der Neudefinition von Entwicklung, der Befriedi-
gung grundlegender menschlicher Bedürfnisse und der För-
derung nationalen Selbstbewusstseins beschäftige. Darüber 
hinaus umfasst Entwicklung auch immaterielle Aspekte wie 
Meinungsfreiheit, Selbstverwirklichung in der Arbeit und die 
Möglichkeit, aktiv an der Gestaltung der eigenen Existenz und 
der Zukunft der Welt mitzuwirken. ​Neben tollen Produkten geht 
es in diesem ehrenamtlich betrieben Laden also um viel mehr: 
Cocoyoc – Hilfe durch Gerechtigkeit auf der ganzen Welt.
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Wir empfehlen unseren Partner für Bestattungen

Wir empfehlen unseren Partner für die Höhenverstellung

Wir bringen Bewegung in Möbel
Elektrische Hubsäulen und Linearantriebe von 
LINAK verstellen Schreibtische, Küchen und viele 
andere Möbel in der Höhe und bringen mehr 
Funktionen für mehr Komfort und Ergonomie.
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Möbelmacher sind am Werk wenn ...

 ... aus einem Gesprächstermin  
die Reparatur des Dampfdruckgarers wird 
und darin die Weißwürste für die nächste 
Besprechung gemacht werden.

Möbelmacher finden Lösungen - immer.
www.karl-broeger-haus.de

Wir empfehlen unseren Partner für Veranstaltungen

Advertorial

15 Jahre Buchreihe „Lebensart genießen“

Die Buchreihe „Lebensart genießen“ präsentiert die besten 
Orte und interessantesten Facetten einer Region, hochwer-
tig aufbereitet, mit sorgfältig ausgewählten Adressempfeh-
lungen, faszinierenden Bildern und Beiträgen renommierter 
Autoren, dank eines breiten Themenspektrums abwechs-
lungsreich und hochinteressant zu lesen. 
In der Reihe, die Oliver van Essenberg seit 2010 herausgibt, 
sind Bücher zu Bamberg, Nürnberg, Würzburg, Bayreuth, 
dem Fichtelgebirge, Regensburg sowie zu Spezialitäten in 
Franken erschienen. Sie sind sehr gut als Geschenk geeig-
net, um sich selbst oder anderen eine Freude zu machen. 
www.lebensart-geniessen.com
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Wir empfehlen unseren Partner für Polstermöbel

COMO
SOFA
DESIGN / VERHAERT NEW PRODUCTS

Experience
Como
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Wir empfehlen unseren Partner für elektrischen Strom

Eintrittskarten, Geschenk-Gutscheine und unser Programmheft 
erhalten Sie unter Tel. 09123/954490. 

Weitere Details zum Theater und Spielplan:
 www.dehnbergerhoftheater.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch bei uns im Dehnberger Hof Theater!
Dehnberger Hof Theater e.V. • Dehnberg 14 • 91207 Lauf

Kultur braucht 
Freunde.

Wir freuen uns, die 
MÖBELMACHER 

als Freunde zu haben.

91217 Hersbruck · Telefon 09151- 8197-0 · www.hewagmbh.de

Unsere Heimat ist wunderschön, aber 
auch hier spüren wir längst den Klima-
wandel. Weil uns Mensch und Natur am 
Herzen liegen, bauen wir jeden Tag an 
einer lebenswerten Zukun�  für uns alle: 
mit e�  zienten Wärmenetzen, regenera-
tiven Stromlösungen und ressourcen-
schonender Trinkwasserversorgung.

Zusammen
NEUES AUFBAUEN
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Wir empfehlen unseren Partner für Kultur
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Pressespiegel und andere Stimmen
Alle Bilder sind im Jahrbuch-pdf  
in die Presseseite auf der Homepage  
verlinkt.
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Kein Bretterbericht aber die  
regionale Waldschöpfungskette 
für Afrika

Dieses Jahr war ausnahmsweise weder der Entrinder noch die 
mobile Säge bei uns im Einsatz, denn es war einfach noch genug 
Holz da. Laut Bretterbericht 2024 hatten wir damals 90 Kubik-
meter eingesägt. 

Dafür hatten wir in diesem Jahr ganz besonderen Besuch 
aus dem Senegal im Holzlager. Wir durften 13 senegalesische 

Jugendliche durch unser Gelände führen, die im Rahmen des 
Jugendaustauschs der Burg Feuerstein zu uns kamen, um einen 
Einblick in die nachhaltige Möbelproduktion hier bei den Möbel-
machern zu bekommen. Durch den deutschen Nachhaltigkeits-
preis wurden sie auf uns aufmerksam. 

Die Verständigung auf französisch funktionierte dank der 
engagierten Dolmetscherin Louisa und dem Einsatz von Ute 
Danzer bestens – so wurde aus der Führung durch Lager, Werk-
statt und Ausstellung ein lebendiger, interkultureller Austausch. 

Besonders spannend waren die Unterschiede in der Holz-
nutzung: Während wir unsere Stämme vor dem Sägen entrinden, 
um Schädlinge zu entfernen und danach außen trocknen lassen, 
darf Möbelholz im Senegal keinesfalls außen gelagert werden, 
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da tropische Holzschädlinge wie der Bohrkäfer Sinoxylon sene-
galense dort eine große Gefahr darstellen. Ein kurioser Tipp der 
Gäste: Holz wird dort mit Altöl gestrichen – ein bisschen anders 
als unser Naturharzöl am Ende der Produktion. 

Für viel Freude sorgte das unsichtbar eingebaute Handy-
Ladegerät in der Küchenarbeitsplatte (S.33) und natürlich das 
gemeinsame Tanzen zu „Friend and Fellow“ nach dem Auflegen 
der Schallplatte – gute Musik verbindet eben. 

Die Gäste nahmen einen Vintage Yoga Relaxsessel von 1998 mit 
zurück zur Burg Feuerstein, natürlich mit der Auflage, ihn selbst 
abzustauben und schöne Fotos zu schicken. 

Unser Kunde hat einen neuen be-
kommen, aber der alte ist an dieser 
Stelle trotzdem eine große Freude. 
Meist finden wir die neuen Fans 
durch unsere Sonderseite „Übriges“, 
hier aber entstand Nachhaltigkeit 
einfach aus einer spontanen Idee. 
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Unser Team ist beziffert nach dem Schachbrettprinzip, was bedeutet Ute Danzer oben links ist „a4“ und Katze Plume (sprich Plüm) ist „c1“.
Im ganzen Jahrbuch finden Sie hinter den Namen unserer Mitarbeiter das auf das Foto verweisende Kürzel. 
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Neues vom Team
Mit Ihrem Gesellinnenstück ist Lena Tischer (b1) eine ästheti-
sche Verbindung von Massivholz, Stahl und Linoleum gelungen. 
Es ist ein raffinierter Nähtisch, der viel Stauraum für die not-
wendigen Utensilien bietet. Bei der Freisprechungsfeier wurde 
ihr für das zweitbeste Prüfungsergebnis der Innung eine Ur-
kunde nebst Sachpreisen überreicht. 

Unsere Meisterin Sophia Wagner (b2) wechselt als Lehrerin 
an die Berufsschule und unsere Schreinerin Christiane Suttner 
(d3) zieht es zurück in Ihre Heimat Weiden. Wir wünschen bei-
den viel Freude in ihren neuen Betätigungsfeldern, bedanken 
uns für die schöne Zusammenarbeit und suchen aus diesem 
Grund eine neue Schreinerin oder einen Schreiner mit Freude 
an der Einzelanfertigung von Massivholzküchen und -möbeln. 

Peter Schmitt (d2) ist gerade auf der Meisterschule und 
unser Betriebsleiter Tobias Raum (a3) verwirklicht erfolgreich 
weitere Projekte mit der Caritas Nürnberg.

Die aktuelle Lehrlingsstatistik

Seit dem Jahr 1989 haben bei uns 54 Lehrlinge ihren Abschluss 
gemacht (knapp 40 % waren Frauen) und dabei 54 Preise bei 
der guten Form als Innungsbeste oder beim Publikumspreis ein-
geheimst. Laut Aussage der Handwerkskammer haben wir die 
höchste weibliche Ausbildungsquote Bayerns. 
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Dass wir einer der drei Preisträger beim Deutschen Nachhaltig-
keitspreis 2025 in der Kategorie „Möbel und Einrichtung“ sind, 
also „Finalisten“, wussten wir schon 10 Wochen davor und über 
die dritte Nominierung in Folge wurden wir schon vier Monate 
früher informiert. Sogar vom Sieg erfuhren wir ausnahmsweise 
schon vorher, weil herwig Danzers Mutter, die ihr Leben lang für 
die Möbelmacher engagiert war, zu dieser Zeit im Sterben lag. 
Die Nachricht über den größten Preis der Nachhaltigkeitsszene 
brachte sie wohl ein letztes Mal zum Lächeln, wir verdanken ihr 
sehr viel. Ein paar Tage vor der Preisverleihung war ein Team 
des Bayerischen Rundfunks bei uns und drehte einen Fernseh-
beitrag, der am 28. November, dem Tag der Preisverleihung, aus-
gestrahlt wurde. Auf der Fahrt nach Düsseldorf hörten wir um 6 
Uhr etwas überrascht in den Bayern 1 Nachrichten von unserem 
Sieg und dort lief das dann den ganzen Tag über. Eine ehemalige 
Mitarbeiterin hat es im Bad auch gehört und gejauchzt: „Das 
sind ja wir!“, wie sie uns gleich per Smartphone durchgab. 

Wir waren verwundert, dass ein Kleinbetrieb, der der Einzelan-
fertigung frönt gegen deutsche Möbelpioniere wie Cor und Zeit-
raum gewann, aber wir entschlossen uns, die große Gala ein-
mal miterleben zu wollen. Wir genossen den beeindruckenden 
Abend zusammen mit 1200 Gästen, welchen wir ausführlich im 
Nachhaltigkeitsblog dokumentiert haben. 

Aus unserer langjährigen Erfahrung mit Preisen waren wir 
nicht allzu sehr enttäuscht, dass Nachrichten, Fernsehen und 
ganz viel Presse keine neuen Kunden brachten, dagegen mach-
ten uns die vielen Gratulationen und Nachrichten von unseren 
Kunden richtig Freude. 

Am Rückweg lieferten wir noch Couchtische an unsere Kun-
den in Mainz (S.46), fotografierten dort das neue Bade- (S.61) 
und Schlafzimmer (S.55) und besprachen die neue Garderobe. 

Deutscher Nachhaltigkeitspreis 
„Bis zum Sieg der Möbel-
macher im Jahr 2025  
gab es keine deutsche 
Schreinerei, die zuvor den 
Deutschen Nachhaltig-
keitspreis gewonnen  
hatte – sie sind damit 
echte Branchenvorreiter  
in Deutschland!“
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„Zwanzig Jahre ist mein Möbelmacher-Bücherschrank  
nun alt. Er ist das einzige Möbelstück, das wir je haben 
schreinern lassen. Das einzige, dass ich stolz „vorführe“: 

„Hier kann man ihn öffnen, er hat drei Ebenen … (die 
Schwenkrollregale sind beidseitig bestückt), da ist das 
Whiskyfach, hier lassen sich Laden zum Ablegen von  
Büchern herausziehen …“. Er ist mein wertvollstes  
Möbelstück. Meine Idee und das redliche Handwerk,  
die in ihm stecken, die Bücher, die ihn zeitweilig oder 
länger bewohnen dürfen und unbedingt das Wissen  
um den nachhaltigen Ansatz der Möbelmacher. 

Cirka 2000 Taschenbücher passen in den 
Schrank, ich habe sie nie gezählt. Unsere 
Tochter, auf dem zwanzig Jahre alten  
Foto im damaligen Möbelmacher-Kalender 
2004 noch kein Jahr alt, ist jetzt eine junge Frau.  
Ich hoffe, sie will ihn einmal übernehmen. Bis dahin 

„wohnt“ der Schrank aber hoffentlich noch ein paar  
Jahrzehnte bei uns und mit ihm die Erinnerung an die 
Möbelmacher. Benedikt Sommerhoff“

Bei gemeinsamen Vorträgen über den „Nürnberger Nachhaltig-
keitsansatz“ im Qualitätsmanagementsystem EFQM (European 
Foundation for Quality Management) lernten wir 2003 Benedikt 
Sommerhoff kennen und schätzen. Jetzt ist er bei der Deut-
schen Gesellschaft für Qualität (DGQ) Leiter im QualityLab, wes-
halb er mich im Rahmen eines Webinars für Nachhaltigkeitsma-
nager um ein Referat über gesellschaftliche Verantwortung bat 
(es gibt ein Video davon); dabei kamen wir auf sein raffiniertes 
Bücherregal zu sprechen. Er schrieb uns:

Von Vorträgen und Bücherregalen
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25 Jahre Nachhaltigkeitsblog
Auf dieses Jubiläum des 30. Jahrbuchs fällt auch das Jubiläum 
der 25. Unterkrumbacher Werkstatt-Tage zusammen mit dem 
25. Tag der Regionen. Vor genau 20 Jahren wurde das erste Vi-
deo auf Youtube veröffentlicht und wir Deutschen wurden dank 
Benedikt Papst. Gleichzeitig gründeten wir das erste Handwer-
kerweblog Deutschlands, ein sogenanntes Corporate Blog, weil 
neben einigen Gastautoren meist der Firmeninhaber bis jetzt 
über 3000 Artikel geschrieben hat und sie mit rund 21000 Fotos 
illustrierte.

Wir liebten das Internet damals nicht zuletzt deshalb, weil 
uns Laufkundschaft in Unterkrumbach (siehe rechts) nicht den 
Umsatz bringen kann, um den nach allen Regeln der baubiolo-
gischen Kunst gestalteten Neubau abzubezahlen. Im „Internet 
World Magazin“ gab es eine mehrseitige Anleitung, wie man ein 
Blog erstellt und ich hatte tatsächlich einige Stunden später 
das erste Handwerksweblog Deutschlands gegründet. Der Be-
griff „Weblog“ entstand aus dem Logbuch, also dem Tagebuch 
der Schiffskapitäne, und dem Web fürs Internet, weshalb wir 
auch heute noch DAS BLOG sagen und den falschen Ausdruck 
DER BLOG niemals über Lippen oder Tastatur bringen würden.  
2007 referierte ich auf dem Internet World Kongress in Mün-
chen, weil das Blog nicht nur für Findbarkeit via Google sehr 
gute Dienste leistete, sondern eine gewisse Berühmtheit er-
langte. Eine Fachzeitschrift textete: „Der gelernte Tischler und 
studierte Germanist und Politologe steht inzwischen zwar auf 
Platz 97 der Blog-Hitliste „Top-100-Business-Blogs“, wirkt aber 

trotzdem wie eine Art Asterix gegen Rom (!). Es gibt keinen an-
deren Blog in der Handwerksbranche. Nur eine Handvoll Unter-
nehmen wagen sich an das neue Instrument der Kundenbin-
dung zaghaft heran. Da ist SAP mit seinem Manager-Blog und 
der Tiefkühlspezialist Frosta, die sich ebenfalls die „Nachhaltig-
keit“ in den Blog geschrieben haben.“ 

Ein wichtiger Leser war der damalige Pressesprecher der 
Nünbergmesse Peter Ottmann (heute CEO), der in der Zwischen-
zeit ein Büro mit höhenverstellbarem Schreibtisch von uns hatte 
und mit uns die Idee eines Treffens aller Nachhaltigkeitsblogger 
auf der Biofach im Jahr 2008 verwirklichte. Von unglaublich in-
volvierten und engagierten Nachhaltigkeitsbloggern, die sich 
dankbar und fleißig berichtend im eigens betreuten Messe-
zentrum trafen, entwickelte sich die Szene in 15 Jahren zu eher 
seltsamen Influencern mit Dollarzeichen in den Augen. Tja das 
Internet hat sich leider nicht nur zum Positiven entwickelt.
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Freundschaften der Möbelmacher

Altstadtfreunde Hersbruck 
Anna M. Scholz Stiftung  Bioverbraucher e.V. 

Blue Pingu  Bund Naturschutz  Cittaslow 
Hersbruck  Cocoyoc Eine Welt Laden  Collegium 

Musicum Hersbruck  Cultural Commons Collecting 
Society  Dehnberger Hof Theater  Dorfgemeinschaft 
Kühnhofen  Ensemble Kontraste  Feuerwehrverein 

Unterkrumbach  Förderverein Gitarrenfestival 
Hersbruck  Förderverein Gymnasium Hersbruck   

Förderverein Kunstmuseum Hersbruck  Forstbetriebs-
gemeinschaft Nürnberger Land  Heimat auf’m Teller   
Hersbrucker Tierheim e.V.  Hotelfachschule Pegnitz   

Initiativkreis Holz  KiCK-Kleinkunst Hersbruck 
Kulturverbund Nürnberger Land  Kulturbahnhof  

Ottensoos  Kulturbahnhof Hersbruck   
Naturschutzzentrum Wengleinpark  Nürnbergmesse 
Ökumenischer Verein für Flüchtlinge e.V. Hersbruck 

Regionalbewegung Mittelfranken   
Relevanzreporter  Rotary Club Auerbach   

Schreinerinnung Nürnberger Land  Slow Food   
TH Nürnberg Georg Simon Ohm   

Touristenverein Die Naturfreunde e.V.   
Universität Bayreuth  VdK   

Verein Dokumentationsstelle KZ Hersbruck

Zusammenarbeit  Mitgliedschaft  Vorstandschaft

Ganz neue Möglichkeiten mit viel Text 

Im Nachhaltigkeitsblog steht auch der Newsletter seit 2003 
(aktuell wohl Nummer 222), aber wir lieben es vor allem als Ta-
gebuch, weil wir die Geschichte der Möbelmacher, seiner Mit-
arbeiter und Stakeholder erhalten haben. Das schätzten wir von 
Anfang an, weil Suchmaschinen jedes Stichwort in den 3000 
Artikeln finden. Seit einigen Monaten kann die KI lustigerweise 
Fragen in die eigene Vergangenheit beantworten, sogar ohne 
dass man die Artikel lesen muss. Das Blog hat in 20 Jahren lei-
der nicht zu exorbitanten Umsätzen geführt, aber es hilft bei 
der Glaubwürdigkeit und vor allem der Findbarkeit bei Google, 
ohne die wir niemals unsere Küchen und Schreibtische in ganz 
Deutschland und in die Welt verkaufen könnten. G3, also Glaub-
würdigkeit, Geschichtsschreibung und Google sind die wichtigs-
ten Argumente dafür. Mit Bildern als Buch ausgedruckt hätte 
das Blog grob geschätzt rund 35 000 Seiten, denn ein ausge-
druckter Newsletter benötigt rund 20 Seiten. Das würde heute 
wohl selbst unsere interessiertesten Kunden überfordern. 

Chance für Nachfolgerin oder Nachfolger 

Unsere Nachfolgerin oder unser Nachfolger, die wir im Laufe 
der nächsten 10 Jahre finden werden, könnte problemlos nach-
schauen, was zu aktuellen Fragen einst geschrieben wurde und 
sich daran orientieren, oder es einfach ignorieren und neue, 
eigene Wege gehen, was vielleicht die beste Idee sein könnte. 
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